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PROF.in SYLVIA SABATHI
Vorsitzende RAINBOWS-Österreich

Liebe Leserin, lieber Leser!

Auch 2025 war ein Jahr, das von vielen Unsicherheiten, 
weltpolitischen Krisen und Konflikten geprägt war. Kinder, 
Jugendliche und Familien in Krisenzeiten zu begleiten und 
zu unterstützen wurde angesichts der politischen Verände-
rungen und der wirtschaftlichen Situation zu einer großen 
Herausforderung.

Trotzdem konnten wir auch heuer unserem Credo be-
darfsorientierte Angebote zu erstellen, Begleitung anzu-
bieten und damit Kinder und Jugendliche in gewohnter 
Weise in Prozessen der Neuorientierung zu begleiten, 
gerecht werden. Wir wissen, dass durch die RAINBOWS-
Begleitung eine situationsangepasste Abschieds- bzw. 
Trennungskultur gelebt, Empathie für sich und andere 
entwickelt und Flexibilität, sich in veränderten Situatio-
nen zurecht zu finden, erworben werden kann. Das sind 
wesentliche Bausteine für eine positive Persönlichkeitsent-
wicklung, für seelische Gesundheit und für ein gelingen-
des Miteinander.

Diesen gesellschaftsrelevanten Auftrag werden wir auch 
in Zukunft erfüllen! Im Namen des Vorstandes von 
RAINBOWS-Österreich danke ich allen, die uns ideell 
und finanziell unterstützen. 

Mein besonderer Dank geht an alle Mitarbeiter*innen für 
ihren großartigen, engagierten und hochprofessionellen 
Einsatz.

„Alles ist 
schwierig, 

bevor es 
leicht wird.“

Moslik Saadi

VORWORT 
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MAG.a DAGMAR BOJDUNYK-RACK  
Geschäftsführerin RAINBOWS-Österreich

„Die wahre 
Entdeckung 

besteht nicht 
im Finden von 
neuen Ufern, 

sondern im Sehen 
mit anderen 

Augen.“
Marcel Proust

Liebe Leserin, lieber Leser!

2025 war für RAINBOWS ein Jahr, das von vielen 
Herausforderungen geprägt war. Die gesellschaft-
lichen, politischen und finanziellen Entwicklungen 
haben auch die Arbeit von RAINBOWS verändert. 
Wir waren gefordert, unsere Angebote weiterzuent-
wickeln, neue Wege der Unterstützung zu finden und 
flexibel auf wachsende Bedarfe zu reagieren.

Tagtäglich durften wir Kinder und Jugendliche be-
gleiten, die den Tod eines geliebten Menschen oder 
die Trennung ihrer Eltern bewältigen müssen. Mit viel 
Engagement, Empathie und fachlicher Kompetenz 
haben unsere Mitarbeiter*innen in ganz Österreich 
dazu beigetragen, Halt, Orientierung und neue 
Perspektiven zu geben.

In diesem Jahresbericht blicken wir zurück auf unsere 
Arbeit, zeigen Entwicklungen auf und danken allen, 
die unsere Vision einer stärkenden Begleitung in Tren-
nungs- und Verlustsituationen mitgetragen haben.

Mit klarer Haltung, fachlicher Kompetenz und dem 
festen Willen, Kinder und Jugendliche auch weiterhin 
professionell zu begleiten, begegnen wir den Heraus-
forderungen des kommenden Jahres!

VORWORT 



ORGANISATION

Organisationsform

Vorstandsmitglieder

RAINBOWS wurde 1983 in den USA gegründet 
und wird seit 1991 in allen österreichischen 
Bundesländern angeboten. 1996 hat sich der 
Bundesverein RAINBOWS als gemeinnütziger 
Verein mit Sitz in Graz konstituiert. 2019 erfolgte 
die Umgründung in eine gemeinnützige GmbH, 
der Verein RAINBOWS ist Alleineigentümer der 
GmbH. Die Vertretung des Vereins nach außen 
übernehmen der Vorstand und die Geschäfts-
führung. Die Vertretung der GmbH wird durch 
die Geschäftsführung wahrgenommen. 

DR.in CARMEN KRATZER 
Schriftführerin

KARL-HEINZ HERPER 
Stellvertreter-Vorsitzende

GR.in DANIELA 
GMEINBAUER

DKFM. ERICH RIAVITZ 
Finanzvorstand

MAG. MAREK ZELISKAMAG. ALEXANDER DAUM

MAG.a SUSANNE 
MAURER-ALDRIAN

MAG. THOMAS ERKINGER  
Stellvertreter Finanzvorstand

DR. DIETER MÜLLER

PROF.in SYLVIA SABATHI
Vorsitzende

Trägerorganisation

SOS Kinderdorf
Hauptstraße 848b, 7000 Eisenstadt

Tel.: 0676/881 146 29
Mail: rainbows@sos-kinderdorf.at

www.rainbows.at
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Trainerinnenteam 

MAG.a DINA ELMANI-ZANKA MSC

DSAin MARTINA HAUBENHOFER

MAG.a CHRISTINA KOHLFÜRST

MAG.a KARIN 
MADENSKY-ZINNECKER

MAG.a MARTINA RUMPL

KARIN SIEBERER

URSULA SPÄT

RAINBOWS-Österreich

MAG.a DAGMAR 
BOJDUNYK-RACK BED 
Geschäftsführerin

BARBARA SCHLEGL 
Organisationssekretariat

MAG.a SILKE 
HÖFLECHNER-FANDLER 
Pädagogische Leiterin

URSULA SAMMER 
Rechnungswesen

DI (FH) PETER DORNER 
Unterstützung Lohnverrechnung

Zusätzlich haben wir zwei Mitarbeiter*innen
mit einem Grad der Behinderung von 

mindestens 50 % geringfügig angestellt.

Extra

ORGANISATION 



RAINBOWS RAINBOWS

2. 
Wirkungsebene 

der Kinder und Jugendlichen

Ziel ist es, Kinder und Jugendliche dabei 
zu unterstützen, Trennung oder Tod zu 
verstehen, zu verarbeiten und gestärkt 

daraus hervorzugehen.
• Entwicklung von Bewältigungsstrategien und

Stärkung persönlicher Ressourcen.

• Aufbau eines stabilen Selbstwertgefühls
(„Ich bin nicht schuld“).

• Förderung emotionaler Kompetenz und
besserer Kommunikations- und Problem-
lösungsfähigkeiten.

• Sicherheit und Orientierung im Trauer- oder
Trennungsprozess.

• Stärkung der Selbstwirksamkeit und
Zukunftsorientierung.

• Erleben von Gemeinschaft: „Ich bin nicht
allein.“

Wirkungsorientierung 
in der Arbeit von RAINBOWS

1. 
Gesellschaftliche 
Wirkungsebene

• RAINBOWS schafft Bewusstsein dafür, dass
Trennung, Scheidung und Tod Teil des
Lebens sind und trägt dazu bei, diese 
Realität gesellschaftlich anzuerkennen. 

• Frühzeitige Unterstützung verringert 
psychische, soziale und gesundheitliche 
Spätfolgen und stärkt die Resilienz der 
nächsten Generation.

• Gut begleitete Krisen senken das Risiko 
für Folgebelastungen und reduzieren 
langfristig Kosten im Gesundheits- und
Versorgungssystem.

• Pädagogische Interventionen sind kosten-
effizient und wirksam, da sie klar strukturiert, 
zeitlich begrenzt und präventiv wirken. 
Studien belegen, dass frühe Unterstützung 
hohe Folgekosten verhindert und die lang-
fristige Gesundheit von Kindern verbessert.

Wirkungsorientierung zeigt, welchen konkreten Unterschied ein Angebot für Menschen 
und Gesellschaft macht. Sie macht sichtbar, dass Unterstützung nicht nur hilft, akute 

Krisen zu bewältigen, sondern langfristig Belastungen reduziert, Ressourcen stärkt und 
Folgekosten vermeidet. Für RAINBOWS bedeutet Wirkungsorientierung: Wir messen 

nicht nur, was wir tun, sondern vor allem welche nachhaltigen positiven Veränderungen 
unsere Begleitung bei Kindern, Jugendlichen und Eltern bewirkt.

JAHRESBERICHT 20258



RAINBOWS

3. 
Wirkungsebene

der Eltern

Eltern werden befähigt, ihre Kinder in
Krisensituationen stabil zu begleiten.

• Besseres Verständnis für kindliche Reaktionen
und Bedürfnisse.

• Mehr elterliche Präsenz, Verlässlichkeit und
Erziehungskompetenz.

• Verbesserte Kommunikation über Trennung
oder Tod.

• Emotionale Stabilisierung der Eltern durch
Beratung und Unterstützung.

• Bei Trennung/Scheidung: Reduktion von Kon-
flikten, Entlastung von Behörden und Schutz 
der Kinder vor negativen Entwicklungsfolgen.

4. 
Wirkungsebene

 der pädagogischen, 
sozialen und anderen 

Einrichtungen

RAINBOWS stärkt Einrichtungen darin,
Krisen professionell zu bewältigen und

handlungsfähig zu bleiben.
• Multiplikator*innenschulungen vermitteln

Sicherheit im Umgang mit Trauer- und
Krisensituationen.

• Fachliche Begleitung bei akuten Ereignissen
entlastet Teams und schafft Orientierung.

• In schweren Krisen (z.B. Suizid, Mord, Amok-
lauf) bietet RAINBOWS Stabilität, schützt 
Betroffene vor Überforderung und mindert 
mögliche Folgereaktionen.

9WWW.RAINBOWS.AT
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VORWORT VORARLBERG

SONJA BALDAUF BSC
Landesleitung RAINBOWS-Vorarlberg

Liebe Leserin, lieber Leser,

manchmal scheinen schwere Zeiten wie ein großer Sturm. Wenn Erwachse-
ne uns sagen: „Bleib doch einfach positiv“, klingt das so, als wollten sie die 
echten Gefühle verstecken, die wir mitbringen. Doch echte Stärke kommt 
nicht davon, die Wahrheit zu ignorieren. Eine kindgerechte Zukunft wächst 
im Hier und Jetzt aus unseren Gefühlen, unseren Ängsten und unserem 
Mut. Wenn wir gemeinsam ehrlich hinschauen, einander zuhören und sanft 
unterstützen, finden Kinder und Jugendliche Wege, die ihnen wirklich hel-
fen: heute, in diesem Moment, Schritt für Schritt. So entsteht eine Zukunft, 
in der Gefühle anerkannt werden, in der Sicherheit Raum hat und in der 
jedes Kind die Chance hat, mit Zuversicht eigene Wege zu gehen.

Und so ist es unsere wertvolle Aufgabe, die Familien bei Trennung oder 
Verlust zu begleiten und ihnen Halt zu geben. RAINBOWS, in Vorarlberg 
unter dem Dach von SOS-Kinderdorf, bietet professionelle Unterstützung 
für Kinder und Jugendliche, die durch solche Ereignisse belastet sind. 

Seit Juni 2025 begleiten wir Kinder und Jugendliche bei Besuchskontakten. 
Die Unterstützung entlastet die Eltern spürbar und hilft den Kindern und 
Jugendlichen, den Kontakt zu beiden Elternteilen aufrechtzuerhalten oder 
nach einer Trennung wieder aufzunehmen.

Ein riesiges Danke an euch: den Kindern und Jugendlichen, den Eltern 
und allen, die Vertrauen schenken und Feedback geben. Besonderer Dank 
gilt unserer SOS-Kinderdorf Leitung Jacqueline Oberauer, die uns hinter 
den Kulissen stärkt und Raum zur Entfaltung schafft. Ein großes Danke 
auch an meine Mitarbeiterinnen Katharina Moriggl und Pamela Leitner für 
ihre einfühlsame und professionelle Begleitung. Vielen Dank auch an die 
Unterstützerinnen und Unterstützer vom Land und Bund, an Licht ins Dunkel 
sowie an Firmen und private Spenderinnen und Spender für ihre wertvolle 
Unterstützung.

Gemeinsam legen wir das Fundament, damit Kinder und Jugendliche in 
ihrer Einzigartigkeit aufblühen können.

Hohenems Jänner 2026

„Wenn man 
Menschen in 

schweren Zeiten 
dazu auffordert, 

positiv zu bleiben, 
stärkt das nicht ihre 

Widerstandskraft, 
sondern verleugnet 

ihre Realität.“
Fatima Rizwan
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SONJA BALDAUF BSc
Landesleitung/Pädagogische Leitung

MAG.a PHIL. MORIGGL KATHARINA    
Bereichsleitung Trauer & Trennung/Scheidung

Die
Landesstelle

ORGANISATION VORARLBERG
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Info
Alle RAINBOWS Mitarbeiter*innen 
haben eine Grundausbildung in 

einem psychosozialen oder 
pädagogischen Beruf sowie eine 

spezielle Zusatzausbildung 
(Fach- und Ausbildungslehrgang) von 

RAINBOWS und nehmen laufend 
an Weiterbildungen und 

Supervisionen teil.

ORGANISATION VORARLBERG

ANNE OBERBUCHER    
Sekretariat

Unsere
Mitarbeiter*innen

PAMELA LEITNER BA   
Standorte: Hohenems

Wir bedanken uns beiallen Mitarbeiter*innenfür ihr großartigesEngagement 
im Jahr 2025!

Danke



13WWW.RAINBOWS.AT

Steckbrief

13WWW.RAINBOWS.AT

ORGANISATION VORARLBERG

Pamela Leitner   

Wofür bist du bei RAINBOWS zuständig?
Ich arbeite seit September 2025 bei RAINBOWS. Zu meinen Aufgaben zählt vor 
allem die Tätigkeit als Besuchsbegleiterin. Dabei begleite ich Kinder damit sie im 

Auftrag des Kindeswohls einen sicheren und wertschätzenden Kontakt zu ihren Eltern 
erleben können. Derzeit absolviert ich den RAINBOWS-Fachlehrgang „Trennung/

Verlust“ in der Steiermark, um meine fachlichen Kompetenzen weiter zu vertiefen und 
Kinder in belastenden Lebenssituationen bestmöglich begleiten zu können. 

Was gefällt dir an deiner Tätigkeit bei RAINBOWS am besten?
Am meisten gefällt mir, dass ich Kinder in herausfordernden Lebenssituationen be-
gleiten und ihnen einen geschützten Raum bieten kann, in dem ihre Gefühle Platz 
haben dürfen. Besonders berührend ist es für mich zu sehen, wie Kinder Schritt für 

Schritt Sicherheit gewinnen, Vertrauen aufbauen und lernen, mit Trennung und 
Verlust umzugehen. Außerdem gefällt mir die fachlich fundierte Arbeitsweise bei 

RAINBOWS sowie die Möglichkeit, mich durch Fortbildungen laufend 
weiterzuentwickeln und zu reflektieren.

Warum machst du diesen Job?
Mich fasziniert das System Familie und dessen Auswirkungen auf die einzelnen 
Familienmitglieder. Jedes Kind bringt individuelle Themen und Bedürfnisse mit, 

wodurch die Arbeit abwechslungsreich und fachlich anspruchsvoll bleibt. 

Was ich den RAINBOW-Kindern mitgeben möchte:
Ich möchte den Kids mitgeben, dass ihre Gefühle ernst genommen werden und Platz 

haben dürfen. Sie sollen erfahren, dass sie mit ihren Sorgen, Ängsten und Fragen 
nicht allein sind und dass es in Ordnung ist, unterschiedliche Emotionen zu haben. 
Darüber hinaus ist es mir wichtig, Kinder in ihrer Selbstwahrnehmung zu stärken, 
ihnen Sicherheit zu vermitteln und sie dabei zu unterstützen, eigene Ressourcen zu 

entdecken. Ziel ist es, ihnen Orientierung, Stabilität und altersgerechte Bewältigungs-
strategien für herausfordernde Lebenssituationen mitzugeben. 
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FINANZIERUNG VORARLBERG

Finanzierung

Spenden an RAINBOWS 

Als gemeinnützige Organisation sind wir auf Spenden angewiesen, um die 
betroffenen Kinder und Jugendlichen nach einer Trennung oder einem 
Todesfall unterstützen zu können. RAINBOWS ist mit dem Spendengütesiegel 
ausgezeichnet, Spenden sind steuerlich absetzbar.

Bankverbindung: SOS-Kinderdorf
BTV (Bank für Tirol und Vorarlberg), IBAN: AT46 1644 0001 4477 4477

SO1473

Im Jahr 2025 hat RAINBOWS-Vorarlberg von folgenden Stellen Förderungen erhalten

Bundeskanzleramt, Bundesministerium für Frauen, Familie und Jugend 

Amt der Vorarlberger Landesregierung, Abteilung Familie. gemeinsam wachsen

Licht ins Dunkel

Zusätzlich hat RAINBOWS-Vorarlberg Unterstützung erhalten von

Mission Hoffnung 

Firma Sonnentor, www.sonnentor.at 

Privatstiftung Leopold PFEIFFER

Stiftung Herz für Kinder

OENB

Einzelspender*innen Herzlichen Dank 
an unsere

Fördergeber*innen, 
Spender*innen und 
Unterstützer*innen!
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UNTERSTÜTZUNG VON KINDERN/ 
JUGENDLICHEN BEI DEM TOD EINES 

NAHESTEHENDEN MENSCHEN

11 KINDER / 30,5 STUNDEN
4 BEZUGSPERSONEN / 4 STUNDEN

GESTÄRKT
AUS DER
TRAUER

ANGEBOTE UND ZAHLEN VORARLBERG

Angebote und Zahlen

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

RAINBOWS-VORARLBERG 2025

ENTLASTUNG FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
NACH TRENNUNG/SCHEIDUNG BIS ZUM 

START DER RAINBOWS-GRUPPE

26 KINDER / 67,5 STUNDEN
20 BEZUGSPERSONEN / 20 STUNDEN

EINZEL
BEGLEITUNG

GRUPPENPÄDAGOGISCHES ANGEBOT ZUR 
UNTERSTÜTZUNG VON KINDERN NACH 

TRENNUNG ODER SCHEIDUNG DER ELTERN

16 KINDER / 5 GRUPPEN
21 BEZUGSPERSONEN

GESTÄRKT
IN DIE

ZUKUNFT

VERPFLICHTENDE BERATUNG § 95 VOR 
EINVERNEHMLICHER SCHEIDUNG

32 PERSONENBERATUNG
§ 95

BERATUNG UND COACHING 
FÜR ELTERN UND BEZUGSPERSONEN

TRENNUNG
SCHEIDUNG 11 PERSONEN

BERATUNG UND COACHING FÜR 
ELTERN UND BEZUGSPERSONEN TRAUER 12 PERSONEN

PROFESSIONELLE BEGLEITUNG UND 
UNTERSTÜTZUNG FÜR KINDER UND 

JUGENDLICHE BEI BESUCHSKONTAKTEN
10 KINDER / 30,5 STUNDEN

BESUCHS-
BEGLEITUNG
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Angebote und Zahlen Statistischer Überblick

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

In Vorarlberg

734 Ehescheidungen

642 betroffene Kinder und Jugendliche (unter 18 Jahren)

Scheidungsstatistik 2025

Zu berücksichtigen ist, dass in dieser Statistik weder die Zahl der Trennungen in Lebensgemeinschaften 
noch die Zahl jener Kinder und Jugendlichen, die vom Tod einer nahen Bezugsperson betroffen sind,
erfasst ist.

RAINBOWS-VORARLBERG 2025
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GESTÄRKT
IN DIE

ZUKUNFT

5 Gruppen, 16 Kinder

12 Buben, 4 Mädchen

Altersstufen:

  4 bis 5 Jahre: 1 Kind

  6 bis 8 Jahre: 9 Kinder

  9 bis 11 Jahre: 5 Kinder

12 bis 14 Jahre: 1 Kind

5 Gruppen/16 Kinder in Hohenems

In altershomogenen Kleingruppen von vier bis fünf 
Kindern bearbeiten die Kinder unter Anleitung einer 
qualifizierten Gruppenleiterin/eines qualifizierten 
Gruppenleiters Themen rund um Trennung und 
Scheidung. In 12 wöchentlichen Treffen erhalten 
sie die Möglichkeit, ihre Gefühle und Erfahrungen 
durch kreative Aktivitäten, Bewegung, Spiel und 
Gespräche auszudrücken und zu bearbeiten. Drei 
begleitende Elterngespräche ergänzen das Angebot.

IM RAHMEN DER RAINBOWS-GRUPPEN
HABEN:
•	die anmeldenden Elternteile von allen

	 16 Kindern an den begleitenden
	 Elterngesprächen teilgenommen.

•	die Elternteile von 6 Kindern gemeinsam
	 an den begleitenden Elterngesprächen
	 teilgenommen.

RAINBOWS-Gruppen nach Trennung/Scheidung
für Kinder von 4 bis 13 Jahre

„Die ruhige und empathische Begleitung 
hat meinem Kind geholfen, Gefühle rund 

um die Trennung zu benennen und zu 
verstehen. Es fühlte sich sicher, Fragen 
zu stellen, und hat Vertrauen darin ent-

wickelt, sich zu öffnen. Besonders hilfreich 
war der Austausch mit anderen Eltern“ 

Mutter, Sohn 9 Jahre

„Ich mag die RAINBOWS-Gruppe,
weil wir über Gefühle reden dürfen
und manchmal malen wir Bilder, die

zeigen, wie es uns geht“ 
Max, 11 Jahre

Feedback

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 
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Einzelbegleitung nach Trennung/Scheidung als Überbrückung 
bis zum Start einer RAINBOWS-Gruppe

„Die Begleitung der Kinder und 
Jugendlichen ist sehr individuell. 
Speziell in der Einzelbegleitung 
kann der Fokus voll und ganz bei 
einem Kind/Jugendlichen liegen, 
was unsere Arbeit so besonders 

macht. In den Gruppen ist 
zusätzlich noch der Austausch 

der Kinder/Jugendlichen
extrem wertvoll.“
Katharina Moriggl, Gruppenleiterin

EINZEL
BEGLEITUNG

Diese richtet sich an Kinder und Jugendliche, deren Eltern sich in 
Trennung befinden und die dadurch stark belastet sind. Ziel ist es, die 
Zeit bis zum Beginn einer RAINBOWS-Gruppe zu überbrücken und 
die Kinder und Jugendlichen zu entlasten und zu stärken. Das Angebot 
steht auch jenen offen, für die eine Gruppenteilnahme derzeit (noch) 
nicht passend ist.

26 Kinder, 67,5 Stunden

13 Buben, 13 Mädchen

Altersstufen:

  4 bis 5 Jahre: 5 Kinder

  6 bis 8 Jahre: 6 Kinder

  9 bis 11 Jahre: 10 Kinder

12 bis 14 Jahre: 5 Kinder

20 Gespräche mit den Eltern-/teilen

Info
Im Jahr 2025 haben 

wir insgesamt 42 Kinder 
und Jugendliche in den 
RAINBOWS-Gruppen 
sowie in Einzelbegleit-
ungen unterstützt, die 
nach einer Trennung 

oder Scheidung lernen 
mussten, ihre neue 
Familiensituation 

anzunehmen. Es freut 
uns, dass die Nachfrage 
im Vergleich zum Vorjahr 

2024 deutlich 
gestiegen ist.

„Die spielerischen Elemente und die päd-
agogische Unterstützung geben meinem 
Kind Vertrauen. Es spricht jetzt offener 

über die Trennungssituationen und zeigt 
mehr Gelassenheit im Alltag.“ 

Vater, Tochter 7 Jahre

„In der Einzelbegleitung darf ich ganz ich 
selbst sein. Die Bücher helfen mir zu 
verstehen, was Trennung bedeutet.“ 

Pia, 12 Jahre

Feedback


STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 
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STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

Nach einer Trennung oder Scheidung ist es für 
manche Eltern herausfordernd, mit der neuen 
Situation umzugehen. Besuchsbegleitung bietet in 
solchen Fällen die Möglichkeit, dass Kinder den 

getrennt lebenden Elternteil in einem geschützten 
Rahmen treffen können, wenn dies im Moment 
anders nicht möglich ist.

BESUCHS-
BEGLEITUNG

Begleitete Kontakte zwischen Kind und Eltern/-teil

10 Kinder,  30,5 Stunden

5 Buben, 5 Mädchen

Altersstufen:

  4 bis 5 Jahre: 4 Kinder

  6 bis 8 Jahre: 4 Kinder

  9 bis 11 Jahre: 2 Kinder



STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

GESTÄRKT
AUS DER
TRAUER

11 Trauerbegleitungen, 30,5 Kinder

   6 Buben, 5 Mädchen

   4 Bezugspersonen

 6,5 Stunden

Altersstufen:

    4 bis 5 Jahre: 3 Kinder

    6 bis 8 Jahre: 2 Kinder

    9 bis 11 Jahre: 1 Kind

  12 bis 14 Jahre: 5 Kinder

Coaching von Institutionen

 • Kindergarten, plötzlicher Tod der Mutter von 2 Kindern.
    Coaching mit den Pädagogen*innen, 1Stunde
    Coaching mit Kindern, 2 Stunden

Begleitung nach dem Tod eines nahestehenden Menschen

Info
Im Jahr 2025 

konnten wir einen 
Zuwachs an 
Begleitungen
verzeichnen. 

Dieser Anstieg 
ist stark auf 

unsere verstärkte 
Vernetzung 
im Ländle 

zurückzuführen.

Der Tod eines nahestehenden Menschen ist für Kinder und Jugendliche 
belastend und bringt ihre Welt durcheinander. RAINBOWS begleitet sie 
in dieser schwierigen Zeit. Das flexible Angebot stärkt ihre Fähigkeiten 
im Umgang mit Trauer und unterstützt sie dabei, durch Erinnerungsarbeit 
und Abschiedsrituale ihren eigenen Weg zu finden.

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

JAHRESBERICHT 2025

„Danke für deine Unterstützung im letzten Jahr. Du hast meinem Enkel
sehr geholfen, mit der Trauer zurechtzukommen.“

Oma, Enkel 12 Jahre 

„Vielen lieben Dank für deine Unterstützung. Es war so nett und berührend.“
Mama, Tochter 5 Jahre

„Ich konnte offen mit dir sprechen, das war gut. Danke!“ 
Anton, 9 Jahre

Feedback

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COACHING/
BERATUNG

Beratung/Coaching von Eltern und Bezugspersonen 
bei Trennung/Scheidung 

MIT FOLGENDEN FRAGEN HABEN SICH DIE ELTERN AN 
RAINBOWS GEWANDT:
•	 „Wie erkläre ich meinem Kind die Trennung altersgerecht?“
•	 „Wie plane ich Übergänge (Auszug, Umzug) sanft und kindgerecht?
•	 „Wie gehe ich mit Loyalitätskonflikten um?“

Statement

KERNÖLAMAZONEN
Kabarettduo

„Es ist wunderbar, dass 
RAINBOWS betroffenen 
Kindern bei Verlust zur 
Seite steht. Trennungen 
oder sogar Todesfälle 
sind einschneidende 
Erlebnisse im Leben 

eines jeden Menschen, 
die nicht einfach zu 

bewältigen sind. 

Umso wichtiger ist es, 
dass es jemanden gibt, 
der einen durch diese 
Zeit begleitet und zur 
Seite steht und dafür 

sorgt, dass das 
Vertrauen ins Leben 
nicht verloren geht.

Danke an RAINBOWS, 
dass ihr euch dieser 
Kinder annehmt.“

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

Vor/während und nach einer Trennung/Scheidung wurden 

11 persönliche Beratungsgespräche

89 telefonische Beratungsgespräche

und laufend Informationsgespräche bei Anmeldung der 
Kinder/Jugendlichen mit Eltern und Bezugspersonen geführt.
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COACHING

Es wurden 

  12 persönliche Beratungsgespräche

  18 telefonische Beratungsgespräche

mit Elternteilen/Bezugspersonen geführt. 

Beratung/Coaching von Eltern und Bezugspersonen bei 
lebenslimitierender Erkrankung und nach dem Tod 

eines nahestehenden Menschen  

MIT FOLGENDEN FRAGEN/THEMEN HABEN SICH DIE ELTERN
AN RAINBOWS GEWANDT:

•	„Soll das Kind mit zum Begräbnis kommen?“
•	„Wie erkläre ich dem Kind den Tod altersgerecht und ehrlich?“
•	„Welche schulischen Anpassungen helfen dem Kind unmittelbar nach

    dem Trauerfall.“

Auch Kindergartenpädagog*innen, Lehrer*innen und andere Berufsgrup-
pen nehmen Kontakt mit RAINBOWS auf, wenn sie in ihrem Arbeitsalltag 
mit einem Todesfall konfrontiert werden. In diesem Kontext besteht unsere 
Arbeit vor allem darin, die betroffene Gruppe zu coachen und sie im 
Umgang mit den Kindern, die den Verlust erlebt haben, zu stärken.

FOLGENDE ANLÄSSE WAREN ANLASS, UM MIT RAINBOWS
KONTAKT AUFZUNEHMEN
•	Sensibilisierung für Trauerprozesse: Wir helfen den Pädagog*innen,

	 die unterschiedlichen Trauerreaktionen von Kindern zu verstehen und
	 angemessen darauf zu reagieren.
•	Wenn ein Kind oder ein Jugendlicher plötzlich stirbt und die Schul-

	 klassen und Lehrerpersonen im Umgang mit der Situation Unter-
    stützung brauchen.

Statement

TRICKY NICKY
Entertainer

„Ich unterstütze 
RAINBOWS, weil

anderen helfen nicht 
nur wichtig, sondern 
auch wunderschön ist 
und extrem viel Spaß 

macht. Es ist meine Art 
mich für das Glück, 
das mir das Leben 
geschenkt hat, zu 

bedanken und damit 
auch diese Welt ein 
kleines Stück besser 

zu machen.“

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG



Einblicke
in die  RAINBOWS-Gruppen
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Tipp
LIEBE ZEIGEN

Im Mai wird es fühlbar wärmer, alles blüht 
und wächst. Dann gibt es aber einen Schritt 
zurück, die Eisheiligen bringen noch 
einmal Kälte.

Auch Kinder machen in Krisensituationen 
manchmal einen Schritt zurück auf eine
Entwicklungsstufe, in der ihre Welt stabiler
war. So kann es sein, dass sie einnässen, 
obwohl sie schon trocken waren, Trenn-
ungsängste zeigen, obwohl sie schon 
allein bleiben konnten. Das kann im Laufe 
der kindlichen Entwicklung immer wieder 
passieren: Am Beginn der Trennung, wenn
ein Elternteil auszieht, wenn neue Partner-
*innen, neue Geschwisterkinder zum 
bisherigen Familiensystem dazukommen 
oder wenn sich etwas im Leben ändert, wie 
z.B. bei Schulstart oder -wechsel.

Wenn man glaubt, man hat das Gröbste 
hinter sich, kommt wieder eine neue 
Herausforderung, die zu meistern ist. 
Kinder spüren, dass auch ihre Eltern 
fröhlich und manchmal traurig sind. 
Auch das Kind erlebt in dieser Zeit eine 
Achterbahn der Gefühle. Einmal ist es 
erleichtert, dann fühlt es sich z.B. schuldig 
an der Trennung und verliert den Glauben 
an sich selbst und an seinen Wert. 

RAINBOWS-Tipps:

• Sagen Sie Ihrem Kind, dass eine Trenn-
ung immer die Entscheidung der Eltern ist 
und ein Kind NIE daran schuld ist! Sagen 
Sie ihm, wie leid es Ihnen tut, dass diese 
Entscheidung ihm Schmerz zufügt und 
tragen Sie als Eltern die Verantwortung 
dafür. Vermitteln Sie Ihrem Kind:
„Du bist und bleibst unser Schatz! Auch 
wenn wir uns als Paar trennen, bleiben wir 
deine Eltern.“ 

• Geben Sie Ihrem Kind die Erlaubnis,
Verhaltensweisen zu zeigen, die schon 
überwunden waren. Es kann sein, dass 
jüngere Kinder wieder anhänglicher sind,
nachts ins Bett kommen und sich schwer 
von ihren Bezugspersonen trennen können.
Sie brauchen diese Nähe, um wieder ein
Gefühl von Sicherheit, Halt und Orientier-
ung zu spüren. 

• Haben Sie Geduld und Vertrauen,
sobald sich Ihr Kind in seiner neuen 
Lebenssituation wieder zurechtfindet und 
sich wohl fühlt, wird dieses Verhalten 
wieder aufhören. Vermitteln Sie ihrem Kind, 
dass Sie es immer lieb haben, auch wenn 
es plötzlich Sachen nicht mehr kann oder 
macht, die es bereits konnte.  

• Schaffen Sie Situationen, in denen Ihr Kind
erlebt, dass es etwas bewirken kann.
„Ich kann das! Ich hab das geschafft!“ 
Das muss nichts Großes sein, für jüngere 
Kinder kann das heißen, sich alleine anzu-
ziehen, für ältere Kinder selbstständig 
Dinge zu erledigen.

26 JAHRESBERICHT 2024
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BERATUNG
§ 95

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher 
Scheidung lt. § 95 Außerstreitgesetz 

13 Elternpaarberatungen

  26 Teilnehmer*innen

  Standorte: Hohenems

6 Einzelberatungen

  Standorte: Hohenems

Die verpflichtende Elternberatung gemäß § 95 AußStrG soll Mütter und 
Väter vor einer einvernehmlichen Scheidung dabei unterstützen, die Aus-
wirkungen der Trennung auf ihre Kinder besser zu verstehen. Im Mittel-
punkt steht das Wohl der Kinder sowie die Frage, wie Eltern ihre Verant-
wortung trotz Trennung weiterhin gemeinsam wahrnehmen können. 

Info
Insgesamt haben 

sich 32 Elternteile vor 
einer einvernehmlichen 

Scheidung von 
RAINBOWS beraten 

lassen! Das ist ein Plus 
von 28 % im Vergleich

zu 2024!

Statement
CLAUDIA ROSSBACHER, Autorin

Nichts erschüttert uns tiefer, als einen geliebten 
Menschen zu verlieren. Damit die traumatisierten 

Seelen von Kindern, Jugendlichen und deren 
Familien nach einer Trennung, Scheidung oder 

dem Tod nahestehender Menschen wieder heilen 
können, hilft RAINBOWS ihnen über die schwie-
rigste Zeit hinweg. Diese wichtige und wertvolle 

Arbeit, die den Betroffenen neue positive Lebens-
perspektiven eröffnet, unterstütze ich sehr gerne.

Anzahl der Veranstaltungen/Beratungen/
TeilnehmerInnen gesamt

Anzahl der Veranstaltungen/Beratungen
Anzahl der Teilnehmer*innen

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 
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Gruppenveranstaltungen: 
Standorte/Anzahl/TeilnehmerInnen
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Anzahl der Standorte Anzahl der Teilnehmer*innen

Elternpaarberatungen: Standorte/TeilnehmerInnen

1

6

0

1

2

3

4

5

6
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Anzahl der Standorte Anzahl der Teilnehmer*innen

Einzelberatungen: Standorte/TeilnehmerInnen

12,5

19

Anzahl der 
Veranstaltungen/Beratungen/TeilnehmerInnen 

gesamt
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AKTIVITÄTEN VORARLBERG

VORTRAG PÄDTALKS#5 
SOS-KINDERDORF

Trauer, Suizidgedanken und
Selbstverletzung bei Kindern

und Jugendlichen

INTERNE WORKSHOPS
in den SOS-Kinderdorf-Wohngruppen 
Bregenz und Dornbirn

AKTIVITÄTEN VORARLBERG

Aktivitäten

28 JAHRESBERICHT 2025



JOBMESSE FH DORNBIRN

RAINBOWS-FORTBILDUNG
„Mein innerer Ressourcenkoffer für die 
Arbeit mit herausgeforderten Kindern“

AKTIVITÄTEN VORARLBERG

Aktivitäten
Jobs für

Unsere offenen Stellen findest du auf 

  www.sos-kinderdorf.at/jobs

Dort kannst du dich online mit einem Lebenslauf und einem 

Motivationsschreiben bewerben. 

Praktikantinnen und Praktikanten 

können bei SOS-Kinderdorf Praxiserfahrung sammeln und 

die Organsiation kennen lernen. Wende dich für die Bewer-

bung direkt an einen unserer Standorte in Österreich. Die 

Kontaktdaten findest du auf www.sos-kinderdorf.at 

Freiwilliges Engagement

SOS-Kinderdorf Österreich bietet verschiedene Möglich-

keiten, sich als Freiwillige/r für Kinder und Jugendliche zu 

engagieren. Näheres dazu findest du unter  

www.sos-kinderdorf.at/setz-dich-ein

Wir machen Zukunft

Kinder und Jugendliche sind die Erwachsenen von Morgen. 

Wir begleiten sie in die Zukunft und müssen dafür im Hier 

und Jetzt gemeinsam anpacken.

Wir sind Profis 

Professionell zu sein bedeutet für uns Verantwortung zu 

übernehmen, aus Fehlern zu lernen und uns stets weiter zu 

entwickeln.

Wir leben Vielfalt 

Vielfalt findet man bei uns in allen Bereichen. In Berufsbil-

dern, pädagogischen Angeboten oder Arbeitszeitmodellen. 

Das macht unsere Arbeit abwechslungsreich und span-

nend.

Wir geben Sicherheit 

SOS-Kinderdorf ist einer der größten Träger der Kinder- 

und Jugendhilfe, eine Spendenorganisation und parteipoli-

tisch unabhängig. Das gibt uns Sicherheit, aber auch viele 

Möglichkeiten.

Gibt’s bei SOS-Kinderdorf!

Was uns als Arbeitgeber auszeichnet

Erfahre mehr über die Arbeit bei SOS-Kinderdorf und 

lerne unsere Kolleginnen und Kollegen kennen auf 

  www.sos-kinderdorf.at/zukunft-machen

So kannst du dich bewerben

die Zukunft

Kinder und Jugendliche sind die Erwachsenen von Morgen. Bei SOS-Kin-derdorf kannst du sie in die Zukunft begleiten!

MMeeiinn  iinnnneerreerr  RReessssoouurrcceennkkooffffeerr  
für die Arbeit mit 

herausgeforderten Kindern

Selbstregulation und 
Beziehungsgestaltung 

in Stressmomenten
Teil 2

Mag. Sabine Trentini

29WWW.RAINBOWS.AT
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Öffentlichkeitsarbeit

Schulstart nach Scheidung -
Der Schulbeginn ist für Kinder ein aufre-

gender Moment. Doch wenn sich die Eltern 
trennen, kann er auch schnell zur Belas-

tungsprobe werden. Rainbows Vorarlberg 
bietet professionelle Unterstützung an. 

Von Robert Brüstle eine große Last von ihnen ab. Sie 
spüren: Ich bin nicht allein." vorname.nachname@neue.at 

Unsicherheit. "Ein neuer Schul-
start ist ohnehin eine große He-
rausforderung. Wenn dann noch 
im Sommer eine Trennung pas-
siert, kommt eine zusätzliche 
Belastung dazu", betont auch 
Katharina Moriggl, Diplompäda-
gogin bei Rainbows. "Während 
andere Kinder unbeschwert in 
die Schule starten, fragen sich 
manche: Wer bringt mich heu-
te? Wer unterschreibt mein Mit-
teilungsheft? Solche scheinbar 
kleinen Fragen können riesige 
Unsicherheit auslösen." Viele 
überlegen zudem, ob sie Mit-
schülerinnen und Mitschülern 
von der Trennung erzählen 
sollen. "Manche möchten unbe-
dingt, dass es niemand erfährt. 
Andere wollen, dass es bekannt 
ist, möchten aber nicht darüber 
sprechen", berichtet Moriggl. Ge-
meinsam sei ihnen jedoch ein 
Wunsch: einfach nur Kind sein 
- nicht "das Kind mit getrennten 
Eltern". 

Die ersten Schultage nach den Ferien sind für alle 
Kinder aufregend. Für 

jene, deren Eltern sich gerade 
getrennt haben, sind sie jedoch 
mehr als ein Neubeginn -sie wer-
den zum Stresstest. Zwischen 
zwei Haushalten, zwei Stunden-
plänen und oft auch zwei Welten 
müssen sie Orientierung finden, 
während andere unbeschwert 
mit Freundinnen und Freunden 
ins Klassenzimmer stürmen. 
"Die vertraute Familie, so wie 
das Kind sie kennt, gibt es 
plötzlich nicht mehr. Das löst 
Unsicherheit aus, dazu kommen 
Gefühle wie Trauer, Wut, Angst 
oder Überforderung", beschreibt 
Sonja Baldauf, pädagogische 
Leiterin von Rainbows Vorar-
lberg, die Situation. Manche 
Kinder entwickeln körperliche 
Symptome wie Bauchschmerzen 
oder Schlafstörungen, ande-
re ziehen sich zurück. "Es gibt 
aber auch Kinder, die nach außen 
stark und fröhlich wirken. Doch 
das bedeutet nicht, dass sie in-
nerlich schon mit der Trennung 
fertig sind." 

- immer mit dem Fokus auf das 
Kind", so die Diplompädagogin. 
Konflikte sollten möglichst 
im Hintergrund bleiben. "Ganz 
entscheidend ist, dass das Kind 
nicht zum Boten zwischen Ma-
ma und Papa wird. Es braucht 
Struktur, Klarheit und das Ge-
fühl: Ich darf beide Eltern lie-
ben." Kinder sehnen sich nach 
solchen klaren Rahmenbedin-
gungen. "Wenn Erwachsene ver-
lässlich handeln, entsteht wie-
der Orientierung. Kinder wissen 
dann: Ich kann mich darauf ver-
lassen, dass Absprachen gelten." 

Eine große Bedeutung hat 
auch die sogenannte Exklusiv-
zeit. "Kinder wünschen sich Zeit 
mit beiden Eltern. Nach einer 
Trennung gibt es aber meist 
klare Aufteilungen. Exklusive 
Zeit nur mit Mama oder Papa 
ist dann besonders wichtig -

Sicherheit geben. Eltern und Pä-
dagogen spielen eine entschei-
dende Rolle, wenn es darum 
geht, Kindern in dieser Phase 
Sicherheit zu geben. "Lehrper-
sonen sind für Kinder sehr wich-
tige Bezugspersonen. Wenn 
sie über die Familiensituation 
informiert sind, können sie Ver-
halten besser einordnen und das 
Kind im Alltag auffangen", weiß 
Moriggl. Auch die Klassenge-

meinschaft könne helfen, indem 
sie das Kind nicht ausgrenzt, 
sondern einbezieht. 

vor allem, wenn neue Partner 
dazukommen", erklärt Baldauf. 
Manche genießen sogar, dass 
sie mehr ungeteilte Aufmerk-
samkeit erhalten als zuvor. Pro-
blematisch werde es hingegen, 
wenn neue Partner zu schnell ei-
ne Rolle spielen. "Das Kind sollte 
unbedingt vorbereitet werden 
- und nur, wenn es sich wirk-
lich um eine stabile, längerfri-
stige Beziehung handelt", sagt 
Baldauf. "Ständig wechselnde 
Partner sind sehr belastend. Au-
ßerdem sollten beide Elternteile 
informiert sein, damit das Kind 
nicht in unangenehme Situati-
onen gerät." 

Unterstützung. Rainbows, unter 
dem Dach von SOS-Kinderdorf, 
unterstützt Kinder in Tren-
nungssituationen dabei, Ge-
fühle auszudrücken und neue 
Stabilität zu finden. In Gruppen 
oder Einzelbegleitungen lernen 
sie, dass alle Emotionen er-
laubt sind - auch jene, die im 
Alltag oft keinen Platz haben. 
"Wir möchten den Kindern ver-
mitteln, dass sie nicht falsch 
sind, wenn sie traurig, wütend 
oder verunsichert sind", erklärt 
Baldauf. "Wenn sie merken, dass 
andere Ähnliches erleben, fällt 

Vielfältige Angebote. Um Fa-
milien zu unterstützen, bietet 
Rainbows vielfältige Ange-
bote. "Wir beraten Eltern - oft 
schon vor der Trennung", sagt 
Baldauf. Dazu gehört auch die 
gesetzlich vorgeschriebene 
Paragraf-95-Beratung. Für Kin-

Fokus auf das Kind. Für die Eltern 
selbst ist die Trennung ebenfalls 
eine enorme Herausforderung. 

"Wichtig sind klare Absprachen 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 2
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Öffentlichkeitsarbeit
Donnerstag, 3. Juli 2025
Vorarlberger Nachrichten

  A3

Kein Durchgang 
auf Alt-Ems

Unterstützung 
auch im Sommer

HOHENEMS Im Rahmen der lau-
fenden Sanierungsmaßnahmen 
an der Burgruine Alt-Ems auf dem 
Hohenemser Schlossberg wird der-
zeit die nordwestliche Außenmauer 
des Palas gesichert und saniert. Der 
Durchgang im Bereich des Palas 
muss daher aus sicherheitstechni-
schen Gründen tagsüber während 
der Arbeitszeit gesperrt werden. 
Der südliche Teil der Hochburg 
und das sogenannte „Gsätzle“ sind 
deshalb in diesem Zeitraum nicht 
zugänglich.

HOHENEMS Die Scheidungsrate in 
Vorarlberg steigt und damit auch 
der Bedarf für Unterstützung. Jedes 
Kind sollte die Chance haben, in 
schwierigen Lebenslagen begleitet 
zu werden. Deshalb ruft Rainbows-
Vorarlberg unter dem Dach von 
SOS-Kinderdorf eine Sommer-
gruppe ins Leben. Eltern können 
Kinder bis 10. Juli dazu anmelden. 
Gemeinsam wird die Trennung/
Scheidung der Eltern auf spiele-
rische Weise verarbeitet. Kontakt 
und Anmeldung: www.rainbows.at  

Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren können in geschützten Rahmen ihre Gefühle ausdrücken 

und gemeinsam nach Antworten suchen. BERGERDie Arbeiten dauern voraussichtlich bis 

Ende August. ALTEMS

QUIZ

Auf welchem Gemeindegebiet  
liegt die Alpe Hinterischkarnei?

Warth

Sonntag

Eichenberg

Sulzberg

 Antwort auf »D3

A

B

C

D

LOTTO PLUS
Ziehung vom 2. 7. 2025

 2 17 19 21 26 40

LOTTO
Ziehung vom 2. 7. 2025

Österreich

 4 7 15 19 20 43 33

Joker: 390655

Schweiz

 6 29 31 33 36 40 4

Replay: 5 Joker: 030455

Deutschland

 13 17 39 40 44 45
Superzahl: 6 Spiel 77: 5418854

Super 6: 282837

EUROMILLIONEN
Ziehung vom 1. 7. 2025

 1 17 28 32 34 7 8

0x 5+2 Europot 64.000.000,00 €

 5+1 186.076,90 €

 5+0 16.308,40 €

 4+2 1.195,20 €

 4+1 124,30 €

 3+2 64,20 €

 4+0 49,50 €

 2+2 15,20 €

 3+1 10,40 €

 3+0 10,40 €

 1+2 7,10 €

 2+1 5,00 €

 2+0 4,20 €

Österreich-Bonus: 694 176 2663

ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

„Wir sind bei jedem Wetter draußen“
Vorarlbergs Bauar-
beiter kennen den 
Sommer und wissen 
sich gegen die Hitze 
zu helfen.
LAUTERACH „Es beginnen wie-
der die zähen drei Wochen im 
Jahr“, bringt es Lukas Müller 
auf den Punkt. Er ist Polier für 
Wilhelm+Mayer auf der Baustelle 
bei Pfanner Getränke in Lauterach. 
„Viel Trinken ist das Um und Auf, 
da haben wir es eh gut“, verweist er 
auf den Bauherrn. Doch auch die 
Baufirma stelle ihnen Getränke zur 
Verfügung. Und auf der Baustelle ist 
Helm Pflicht, der so nebenbei auch 
etwas vorm Sonnenstich schützt.

Eis und Getränkegarantie

Ansonsten sei es wie auf jeder Bau-
stelle: Der Beton reflektiert die Hit-
ze, Metallstützen und Werkzeuge 
heizen sich auf. Was geht, erledi-
ge man am kühleren Morgen, am 
Nachmittag versuche man, eher 

im Schatten zu arbeiten. „Man ge-
wöhnt sich daran.“

Ähnlich sieht es Peter Saft weni-
ge Straßenzüge weiter. Er arbeitet 
für die Strabag bei der Sanierung 
der Brücken über die A14. „Es ist 
egal, ob es von oben oder von unten 
kommt, heiß ist es immer“, verweist 
er auf den dunklen Asphalt, den sie 
gerade abtragen. Ihm selbst mache 
die Hitze weniger aus. „Schwitzen 
tut man und viel trinken“, fasst er 
zusammen. „Wir sind bei jedem 
Wetter draußen“, 
entsprechend ge-
wöhne man sich 
daran. Derzeit sei 
es aber schon ex-
trem heiß. „Aber 
für mich wäre 
eine Woche Regen 
schlimmer. Dann 
weißt du nicht 
mehr, was anzie-
hen, nichts wird 
mehr trocken.“

Man nehme die 
Hitze auf der Bau-
stelle aber durch-

aus ernst. Am Morgen gab es eine 
Einweisung bezüglich Hitze- und 
Hautschutz. Neben Sonnencreme 
stelle man ihnen auch Vlies zur Ver-
fügung. Dieses kann man mit Was-
ser vollgesogen unter den Helm le-
gen, quasi als Klimaanlage.

Derzeit sei sein Vorgesetzter un-
terwegs, um eine Gartendusche zur 

Abkühlung zu organisieren - und 
die Kollegin kam kurz nach Mittag 
mit Wassereis, um für Abkühlung 
zu sorgen.

Hitzeschutzverordnung

Parallel verweist die Gewerkschaft 
Bau-Holz auf den notwendigen 
Hitzeschutz auf Vorarlbergs Bau-
stellen. Zwar liegt in Wien derzeit 
der Entwurf einer Hitzeschutzver-
ordnung auf dem Tisch der Politik, 
doch wird die diesen Sommer nicht 
mehr in Kraft treten. Dementspre-
chend sei hitzefrei ab 32,5 Grad Cel-
sius diesen Sommer eine freiwillige 
Maßnahme.

Gewerkschafter Andreas Am-
mann fordert daher, die Arbeits-
zeiten nach Möglichkeit vorzu-
verlegen, um die nachmittägliche 
Hitze zu vermeiden, und die frei-
willigen Möglichkeiten auch zu 
nutzen. VN-RAU

„Das geht auf keine Kuhhaut“
BREGENZ Zum Auftakt der zweitä-
gigen Landtagssitzung ging es ans 
Eingemachte, nämlich ums Geld. 
Am Mittwoch stand die Debatte 
über Rechnungsabschluss und Re-
chenschaftsbericht 2024 auf dem 
Programm. Die Abgeordneten rich-
teten ihren Blick dafür ins Vorjahr, 
mehr aber noch in die Zukunft: Vor 
allem der neu eingeschlagene Spar-
kurs sorgte für einen emotionalen 
S c h l a g a b t a u s c h 
zwischen schwarz-
blauer Koalition 
und Opposition. 
Für Aufsehen sorg-
te zum Beispiel Ma-
nuela Auer (SPÖ), 
die ÖVP und FPÖ 
mit Blick auf die 
jüngsten Entwick-
lungen rund um 
den Betreuungs-
pool ausrichtete: 
„Die Art und Weise, 
wie Sie sparen, geht 
auf keine Kuhhaut.“

Neue Abgeordnete

Doch bevor die Diskussion im 
Landtag in die Gänge kam, hieß es 
erst einmal: „Ich gelobe.“ In den 
Reihen der ÖVP rückte die Lus-
tenauerin Nadine Peschl für Patrick 
Wiedl nach. Die 44-Jährige leistete 
den Amtseid bei Landtagspräsident 
Harald Sonderegger (ÖVP). Wenig 
später ging es auch schon los mit 
der Generaldebatte.

Zur Erinnerung: Bei den Finan-
zen sah es schon einmal besser 
aus, die VN berichteten. Der Rech-
nungsabschluss, also die Endab-
rechnung der Landesregierung für 
2024, zeigt: Rund 150 Millionen 

Euro beträgt das 
Minus des Landes 
auf dem Konto 
nach Abschluss 
des Jahres, 90 
Millionen Euro 
Rücklagen wur-
den bereits aufge-

löst. Der Schuldenberg bleibt bei 
450 Millionen Euro, könnte aber 
steigen. Voraussichtlich rund 230 
Millionen Euro an Darlehen sollen 
heuer aufgenommen werden. Im 
aktuellen Budget will die Landesre-
gierung 50 Millionen Euro sparen.

Landeshauptmann Markus Wall-
ner (ÖVP) verwies auf die turbulen-
ten Entwicklungen im letzten Jahr 
und zuvor, die er mit den Worten 
„globale Krisen, starke lokale Fol-
gen“ zusammenfasste. Dass die In-
flation zuletzt wieder angestiegen 
ist, hält er für besorgniserregend. 
Die Rezession habe voll zugeschla-
gen, Kriege sorgten für Unsicher-
heit. Die Entwicklungen hätten 

Spuren hinterlassen, zum Beispiel 
beim täglichen Einkauf, in den Ge-
meinden, in den Betrieben, am Ar-
beitsplatz, am Arbeitsmarkt. Auch 
im Landeshaushalt zeigten sie sich. 
Nun brauche es einen nachhaltigen 
Budgetplan.

Grüne sehen falschen Fokus

Der Klubobmann der Grünen, Da-
niel Zadra, wirft Schwarz-Blau eine 
falsche Prioritätensetzung vor. Vor 
November, also als die Grünen 
noch in der Regierung waren, habe 
es wichtige Investitionen, etwa in 
die Elementarpädagogik oder im 
Mobilitätsbereich, gegeben. Nun 
heiße es: „Voller Fokus auf Straße, 
voller Fokus auf Beton.“ Einmal 
mehr erwähnte er den Stadttunnel 
in Feldkirch, die „Tunnelspinne“, 
wie Kritiker dazu sagen. „Diese 
frisst uns Jahr für Jahr Löcher ins 
Budget.“ Die SPÖ stimmte in die 
Kritik mit ein. „Der Rechnungsab-
schluss zeigt, was passiert, wenn 

ein schwarz-grünes Uhrwerk 
ins Stocken gerät und mit einem 
schwarz-blauen Hammer repariert 
werden soll“, erklärte SPÖ-Klubob-
mann Mario Leiter.

Der Neos-Abgeordnete Gerfried 
Thür ortete wiederum fehlende fi-
nanzielle Steuerung. „Trotz höchs-
ter Rücklagenentnahmen konnte 
das Netto-Minus nicht aufgefangen 
werden.“ Seinen Berechnungen 
zufolge könnte der Schuldenberg 
schon heuer auf rund 900 Millio-
nen Euro anwachsen. Es stelle sich 
die Frage, wie das in den kommen-
den Jahren abgebaut werden könne. 
Denn hohe Schulden bedeuteten 
eine hohe Zinslast.

Mehr Optimismus
Landesstatthalter Christof Bitschi 
(FPÖ) gab der Opposition Konter. 
„Sie tun so, als ob sie in den letzten 
zehn Jahren keine Entscheidung 
der Landesregierung mitgetragen 
haben“, richtete er den Grünen mit 
Blick auf deren Regierungsbetei-
ligung aus. Der Landesstatthalter 
räumte zwar ein, dass die Sanierung 
des Landeshaushalts „eine Herku-
lesaufgabe“ sei. Doch er bemühte 
sich um Optimismus statt schlech-
ter Stimmung. „Es ist auch Aufgabe 
der politischen Diskussion, diese 
Weltuntergangsszenarien ein Stück 
weit zurückzudrängen.“

Opposition hält sich im Landtag mit ihrem Ärger über Sparkurs nicht zurück.

Die Finanzen standen im Mittelpunkt der Diskussion am ersten 

Sitzungstag.  VN/PAULITSCH

Nadine Peschl ist die neue Abge-

ordnete in den Reihen der ÖVP.   

VN/HARTINGER 

EINFACH
MEHR
ERFAHREN

https://VN.AT/suoCx7

MAGDALENA RAOS
magdalena.raos@vn.at
05572 501-187

EINFACH
MEHR
ERFAHREN

https://VN.AT/suoCx9

Auf Baustellen ist es heiß, man nimmt 

es mit Humor und hilft sich selbst.

Polier Lukas Müller weiß: Trinken ist wichtig.  VN/RAUCH (2)
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Ein Regenbogen am Ende des Tunnels 
Rainbows Vorarlberg 
startet im März mit 
Gruppen für Kinder 
und Jugendliche. 
HOHENEMS Der Verlust naheste-
hender Personen, sei es durch 
Scheidung, Trennung oder Tod, 
kann Kinder gehörig aus der Bahn 
werfen. "Kinder wissen nicht, wie 
sie mit dem plötzlichen Verlust der 
vertrauten Lebenssituation um-
gehen sollen. Sie brauchen Unter-
stützung und rasche Hilfe!", erklärt 
Sonja Baldauf, pädagogische Leite-
rin von Rainbows in Vorarlberg. In 
den sechs Jahren seit Bestehen un-
ter dem Dach von SOS-Kinderdorf 
wurden über 100 Kinder und Ju-
gendliche begleitet. Der Bedarf an 

Beratungen bleibt weiterhin hoch. 
Ein wichtiger Schritt war daher die 
Eröffnung eines eigenen Standorts 
in Hohenems. "Jedes Kind sollte die 
Chance haben, in schwierigen Le-
benslagen begleitet zu werden, um 
nicht dauerhaft unter den Folgen 
solcher Krisen zu leiden", betont 
SOS-Kinderdorfleiterin Jacqueline 
Oberauer. Im März starten wieder 
Gruppen für Kinder und Jugendli-
che von vier bis 17 Jahren, die durch 
besondere Ereignisse belastet sind. 

Spielerische Methoden 
Rainbows bietet Gruppen- und 
Einzelgespräche, in denen sie ler-
nen, ihre Gefühle auszudrücken 
und Bewältigungsstrategien zu 
entwickeln. Die Gruppenstunden 
sind abwechslungsreich gestaltet: 

fr  

Bewegung, malen, basteln und re-
den helfen bei der Bewältigung. 
"Manche Kinder tun sich leicht, 
ihre Gefühle zu benennen, andere 
nicht. Deshalb gehen wir individu-
ell auf die Bedürf-
nisse der Kinder 
ein und arbeiten 
mit kindgerech-
ten, spielerischen 
Materialien und 
Methoden", erläu-
tert Sonja Baldauf. 
"In den Beratun-
gen geht es darum, 
dem Kind zu zei-
gen: Du bist nicht 
allein." 
Rainbows bietet 

auch verpflich-
tende Beratungen 

>' 
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Sonja Baldauf betreut Kinder in 
schwierigen Verlustsituationen. 

Verluste, in welcher Form auch immer, können für Kinder traumatisch 
sein, umso wichtiger ist Hilfe. dänisch, sos-kinderdorf (2) 

iS Id 

nach § 95 Außer-
streitgesetz bei 
einvernehmlichen 
Scheidungen an, 
um Eltern über die 
Auswirkungen ih-
rer Trennung auf 
die Kinder zu in-

formieren und ihnen zu helfen, die 
Bedürfnisse ihrer Kinder besser zu 
verstehen. 

Infos unter www.rainbows. 
at; Tel. 05574/90606, E-Mail: 
rainbows.vorarlberg@sos-kin-

derdorf.at; Anmeldungen bis spätestens 
24. Februar 2025. 

Ein Regenbogen am Ende des Tunnels 
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Auch auf Facebook 
und Instagram 

sensibilisieren wir für die Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen mit 
Trennungs- und 

Verlusterlebnissen.
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KOOPERATIONS- UND VERNETZUNGSPARTNER*INNEN VORARLBERGBEWUSSTSEINSBILDUNG UND VERNETZUNG

Bewusstseinsbildung 
und Vernetzung 

Kooperations- und 
Vernetzungspartner*innen 

RAINBOWS IST
MITGLIED VON:

Für RAINBOWS ist die Vernetzung mit anderen 
Organisationen besonders wichtig, denn sie ermög-
licht den Austausch von Fachwissen. Durch diese 
Zusammenarbeit können Kinder und Jugendliche in 
schwierigen Lebenslagen noch gezielter unterstützt 
werden, weil die Expertise verschiedener Partner 
gebündelt wird. Gleichzeitig stärkt sie das Vertrauen 
in RAINBOWS und macht es betroffenen Familien 
leichter, die Hilfe in Anspruch zu nehmen, die sie 
brauchen.

WIR GEBEN WISSEN WEITER

Wenn die Welt von Kindern und Jugendlichen nach einer 
Trennung oder einem Todesfall aus den Fugen gerät, ist 
ihr gesamtes Umfeld gefordert. Kinder drücken Trauer und 
Schmerz anders aus als Erwachsene.

WORKSHOPS UND WEITERBILDUNG

In Workshops und Weiterbildungsveranstaltungen geben 
die RAINBOWS-Mitarbeiter*innen ihr Know-how und ihre 
Erfahrungen an Fachpersonen wie Sozialarbeiter*innen, 
Pädagog*innen, Mediator*innen und Studierende weiter.
Zudem können sich Eltern und andere Bezugspersonen an 
Informationsabenden und im Rahmen von themenspezifi-
schen Webinaren ein Bild von den RAINBOWS-Angeboten 
machen und ihre spezifischen Fragen stellen. 



KOOPERATIONS- UND VERNETZUNGSPARTNER*INNEN VORARLBERG

Bewusstseinsbildung 
und Vernetzung 

Kooperations- und 
Vernetzungspartner*innen 

Für die gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bei:

• Land Vorarlberg
• ÖZPGS Schulsozialarbeit

• Kinder- und Jugendhilfe Vorarlberg
• SOS-Kinderdorf Vorarlberg

33WWW.RAINBOWS.AT
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QUALITÄRSSICHERUNG
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QUALITÄRSSICHERUNG

Qualitätssicherung

Leiter*innentreffen 

2x jährlich Präsenztreffen österreichweit 

3x jährlich Onlinemeetings österreichweit
mit Geschäftsführerin, pädagogischer Leiterin, 
Landesleiter*innen, Bereichsleiter*innen, 
Vorstand im Anlassfall

Mitarbeiter*innen-/Teamtreffen 

Wöchentlicher Teamaustausch in VLBG

Regelmäßige Intervisionen 

4x im Jahr Teamsupervision in VLBG

Statement
„Manchmal verändert sich das Leben von einer Sekunde auf 
die andere. Wenn ein Kind ein Familienmitglied verliert, ist 
plötzlich alles anders. Da ist es gut, dass es Organisationen 
wie RAINBOWS gibt, die Kinder in so schwierigen Lebenszeiten 
erfolgreich zu unterstützen wissen.“DR. HELMUT MARKO

Unternehmer und 
Motorsportberater Red Bull

Weiterbildungen Österreichweit 

13.3. + 20.03.2025, online
MEIN INNERER RESSOURCENKOFFER 
für die Arbeit mit herausgeforderten Kindern
Mag.a Sabine Trentini

05.05.2025, online

QUEERE FAMILIEN  
Marion Thuswald
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STATISTISCHER ÜBERBLICK ÖSTERREICHANGEBOTE UND ZAHLEN ÖSTERREICH

Angebote und ZahlenAngebote und Zahlen
RAINBOWS-ÖSTERREICH 2025

AUSBILDUNGSLEHRGANG TRENNUNG 1 AUSBILDUNGSLEHRGANG / 14 TEILNEHMENDE

FACHLEHRGANG 2 FACHLEHRGÄNGE / 33 TEILNEHMENDE

AUSBILDUNGSLEHRGANG TRAUERBEGLEITUNG

ONLINE-SEMINAR 
TOD/TRAUER FACHPERSONEN

ONLINE-SEMINAR 
TRENNUNG/SCHEIDUNG FACHPERSONEN

1 AUSBILDUNGSLEHRGANG / 16 TEILNEHMENDE

3 TERMINE / 43 TEILNEHMENDE

3 TERMINE / 41 TEILNEHMENDE

ONLINE-SEMINAR FÜR
MEDIATOR*INNEN TRAUER/TOD

ONLINE-SEMINAR FÜR
MEDIATOR*INNEN PATCHWORK

WEBINAR ELTERN/ALLEINERZIEHENDE
TOD/TRAUER

WEBINAR ELTERN/ALLEINERZIEHENDE
TRENNUNG/SCHEIDUNG

WEBINAR ELTERN/ALLEINERZIEHENDE
PATCHWORK

ONLINE-SEMINAR FÜR 
MEDIATOR*INNEN TRENNUNG/SCHEIDUNG

2 TERMINE / 14 TEILNEHMENDE

3 TERMINE / 27 TEILNEHMENDE

1 TERMIN / 10 TEILNEHMENDE

2 TERMINE 

1 TERMIN 

1 TERMIN 

AUS-/FORT-
BILDUNG

WEBINAR
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STATISTISCHER ÜBERBLICK ÖSTERREICH

Angebote und Zahlen Statistischer ÜberblickAngebote und Zahlen Statistischer Überblick
RAINBOWS-ÖSTERREICH 2025

Scheidungsstatistik 2025

Betroffene österreichweit

12.522 Kinder und Jugendliche (unter 18 Jahren), Statistik AUSTRIA, Mai 2025

Zu berücksichtigen ist, dass in dieser Statistik sowohl die Zahl der Trennungen bei Lebensgemeinschaften 
als auch die Zahl jener Kinder und Jugendlichen, die vom Tod einer nahen Bezugsperson betroffen sind, 
nicht erfasst wird.
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JAHRESBERICHT 2025

GESTÄRKT
IN DIE

ZUKUNFT

301 Gruppen, 1.409 Kinder

696 Buben, 713 Mädchen

Altersstufen:

  4 bis 5 Jahre: 414 Kinder

  6 bis 8 Jahre: 525 Kinder

  9 bis 11 Jahre: 374 Kinder

12 bis 14 Jahre: 78 Kinder

18 Jugendliche

146 Gruppen/728 Kinder in den Landeshauptstädten

155 Gruppen/680 Kinder in den Bezirken/Regionen

6 YOUTH-Gruppen in den Landeshauptstädten

RAINBOWS-Gruppen nach Trennung/Scheidung
für Kinder von 4 bis 13 Jahre

Info
Im Vergleich zum Jahr 

2024 ist die Nachfrage 
nach den RAINBOWS-

Gruppen 2025 ca. 
gleich geblieben.
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Anzahl der Gruppen Anzahl der YOUTH Gruppen Anzahl der Kinder

Gruppen-/Kinderzahlen 2025: Bundesländerüberblick
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Einzelbegleitungen nach Trennung/Scheidung 2025
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Anzahl Kinder Anzahl Stunden

Einzelbegleitung nach Trennung/Scheidung als Überbrückung 
bis zum Start einer RAINBOWS-Gruppe

EINZEL
BEGLEITUNG

512 Kinder, 1.706 Stunden

250 Buben, 262 Mädchen

Altersstufen:

  4 bis 5 Jahre: 60 Kinder

  6 bis 8 Jahre: 160 Kinder

  9 bis 11 Jahre: 164 Kinder

12 bis 14 Jahre: 90 Kinder

38 Jugendliche

Info
Im Jahr 2025 haben 

512 Kinder/Jugendliche 
an einer RAINBOWS-

Einzelbegleitung 
nach einer 

Trennung/Scheidung 
teilgenommen,

insgesamt wurden sie 
1.706 Stunden begleitet.

IM RAHMEN DER RAINBOWS-EINZELBEGLEITUNG HABEN:
•	347 Elternteile am 1. Elterngespräch,
•	177 Elternteile am 2. Elterngespräch,
•	35 nicht-anmeldende Elternteile an einem Gespräch teilgenommen.
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JAHRESBERICHT 2025

507 Trauerbegleitungen nach dem Tod eines nahestehenden Menschen
690 Kinder, 2.375 Stunden

   340 Buben, 350 Mädchen

   533 Bezugspersonen, 607 Stunden

Altersstufen:

    4 bis 5 Jahre: 126 Kinder

    6 bis 8 Jahre: 182 Kinder

    9 bis 11 Jahre: 184 Kinder

  12 bis 14 Jahre: 126 Kinder

  72 Jugendliche

32 Begleitungen bei lebenslimitierender Erkrankung
47 Kinder, 138 Stunden

  25 Buben, 22 Mädchen

 49 Bezugspersonen, 36 Stunden

Altersstufen:

    4 bis 5 Jahre: 15 Kinder

    6 bis 8 Jahre: 9 Kinder

    9 bis 11 Jahre: 10 Kinder

  12 bis 14 Jahre: 8 Kinder

  5 Jugendliche 

8 Trauergruppen nach dem Tod eines nahestehenden Menschen
36 Kinder

  17 Buben, 19 Mädchen

8 Trauergruppen für Elternteile mit minderjährigen Kindern:
„Wenn das Leben Trauer trägt“

  44 Erwachsene

  100 Stunden

GESTÄRKT
AUS DER
TRAUER

Trauerbegleitung nach dem Tod eines nahestehenden Menschen
und bei lebenslimitierender Erkrankung

Info
Im Jahr 2025 sind im 

Vergleich zu 2024 
gleich viele Kinder/
Jugendliche nach 
dem Tod bzw. bei 

lebenslimitierender 
Erkrankung begleitet 

worden. 

Statement
Ich unterstütze 

RAINBOWS, weil die 
Schatzkiste am Ende 
des Regenbogens 

ein Märchen ist, und 
Kinder mehr als 

Märchen brauchen.

KARL MARKOVICS
Schauspieler
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Trauerbegleitungen in Österreich im Bundesländerüberblick
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Anzahl der Begleitungen Anzahl der Kinder Anzahl der Bezugspersonen Anzahl der Stunden

Statement
Wie unglaublich schwierig die Situation für Kinder nach dem 
Tod eines Elternteils ist, musste ich leider an unseren drei Kindern 
miterleben. Dass die Arbeit von RAINBOWS eine hervorragende 
Hilfe für die Betroffenen ist, steht außer Zweifel! 
Daher bin ich froh, dass ich RAINBOWS unterstützen darf.

MARKUS HIRTLER (Ermi-Oma)
Kabarettist
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STATISTISCHER ÜBERBLICK ÖSTERREICH

BERATUNG
§ 95

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher 
Scheidung lt. § 95 Außerstreitgesetz 

13 Gruppenberatungen/Vorträge

84 Teilnehmende

610 Elternpaarberatungen

 1.220 Teilnehmende

256 Einzelberatungen

Info
Insgesamt haben 
1.560 Personen 

(Mütter und Väter, die 
einzeln, als Elternpaar 
oder in der Gruppe) 

an der § 95 Beratung 
teilgenommen.  

Beratungen § 95 Bundesländervergleich 2025
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Info
Die Anzahl der Mütter 
und Väter, die an einer 
§ 95 Beratung (einzeln, 

als Elternpaar oder in der 
Gruppe) teilgenommen 
haben, ist österreichweit 
im Vergleich zum Jahr 

2023 annähernd 
gleichgeblieben (2023: 
1.618, 2024: 1.593). 

Tipps
Bevor der Frühling ins Land zieht, 
bäumt sich der Winter oft noch einmal 
auf. Dieses Aufbäumen ist mit viel Kraft 
verbunden. Dann erst wird der Weg für 
das Neue frei – den Frühling. 

Auch in der Wut steckt Kraft. Wenn 
jemand stirbt, kann das neben all den 
anderen Gefühlen auch ganz schön 
wütend machen. Wütend auf sich 
selbst, weil man es nicht verhindern 
konnte, oder wütend auf einen 
vermeintlich Schuldigen, z.B. einen 
Arzt, der nicht helfen konnte; wütend 
auf eine höhere Instanz, z.B. Gott, der 
das zugelassen hat. Und sogar wütend 
auf den Verstorbenen, weil er einen 
allein zurücklässt. Kein Kind nimmt den 
Tod eines nahestehenden geliebten 
Menschen so auf, als ob nichts wäre. 

Die Wut ist eine ganz normale und 
gesunde Reaktion darauf. Oftmals sind 
Kinder dieser Wut hilflos ausgeliefert. 
Das stellt auch die Umgebung auf eine 
harte Probe. 

RAINBOWS-TIPPS:
• Zeigen Sie Ihrem Kind, dass Wut erlaubt

ist. Dass sie ausgesprochen und 
ausgelebt werden darf. Ihr Kind soll 
wissen: „Ich darf wütend sein, stampfen, 
Türen knallen und schreien. Meine 
Familie hat mich trotzdem lieb!“ Das 
befreit es von Druck und Angst. Es 
erleichtert ihm, zu lernen, wie es seine 
Gefühle „verträglicher“ ausdrücken kann.

• Nehmen Sie Ihr Kind in den Arm, auch
wenn es kurz davor noch getobt hat!

• Eine Möglichkeit seine Wut
auszudrücken, ist z.B. diese in einen 
Polster hineinzuboxen und/oder 
hineinzuschreien.

• Diese Situationen sind auch für Eltern
oft kraftraubend. Vielleicht ist die Wut 
Ihres Kindes auch für Sie hilfreich, um 
sich Ihrer eigenen Wut bewusst zu 
werden. Erwachsene erlauben sich diese 
Gefühle in einer Trauersituation viel 
seltener als Kinder.

zum Wut herauslassen
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AUS-/FORT-
BILDUNG

Online Seminare
für Fachpersonen

Online Seminare 
für Mediator*innen

„Was hilft mir, wenn es stürmt?“

Kinder und Jugendliche nach der
Trennung/Scheidung der Eltern 

verstehen

3 Termine a 3,5 Stunden

41 Teilnehmende

„Was hilft mir, wenn es stürmt?“

Kinder und Jugendliche nach der
Trennung/Scheidung der Eltern 

verstehen

2 Termine a 4,5 Stunden

19 Teilnehmende

„Tut tot sein weh?“

Kinder und Jugendliche erleben 
Sterben, Tod und Trauer

3 Termine a 3,5 Stunden

43 Teilnehmende

„Tut tot sein weh?“

Kinder und Jugendliche erleben 
Sterben, Tod und Trauer

1 Termin a 4,5 Stunden

16 Teilnehmende

„Familie Kunterbunt“

Herausforderungen und Chancen für 
Kinder in Patchworkfamilien

1 Termin a 4,5 Stunden

19 Teilnehmende
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AUS-/FORT-
BILDUNG

RAINBOWS-
Fachlehrgang 

RAINBOWS-
Pädagogik 

Trennung/Verlust

Fachkräfte aus Kindergarten, Schule, etc. 
begegnen im Alltag Kindern und Jugendli-
chen, die Trennungs- und Verlusterlebnisse 
haben. Ziel dieses Lehrgangs ist die Er-
weiterung der Kompetenz in der Wahrneh-
mung und Unterstützung der betroffenen 
Kinder. Der Lehrgang (3 Wochenenden) ist 
auch der erste verpflichtende Teil der Aus-
bildung zur RAINBOWS-Gruppenleiter*in 
und zur RAINBOWS-Trauerbegleiter*in.

2 Fachlehrgänge

33 Teilnehmende

Ausbildungslehrgang Gruppenleitung 
Trennung/Scheidung 

Der Lehrgang (3 Wochenenden) erweitert 
die methodischen Kompetenzen und setzt 
sich mit der spezifischen Arbeitsweise sowie 
den Zielen und Intentionen von RAINBOWS 
in seiner Arbeit mit betroffenen Kindern und 
Jugendlichen auseinander.

1 Ausbildungslehrgang

14 Teilnehmende

Ausbildungslehrgang Trauerbegleitung

Dieser Lehrgang (3 Wochenenden) ver-
mittelt theoretisches und praxisbezogenes 
Wissen über Tod und Trauer im Kindes- und 
Jugendalter. Die Ziele und die spezifische 
Arbeitsweise von RAINBOWS sind weitere 
Schwerpunkte.

1 Ausbildungslehrgang

16 Teilnehmende„Es war eine tolle und lehrreiche
und intensive Zeit. Wir waren eine sehr 
gute Gruppe und top Trainerinnen!“

Teilnehmerin

„Ich habe den Lehrgang sehr positiv 
erlebt und würde ihn jederzeit wieder 

machen. Und ich würde ihn auch 
empfehlen. DANKE!!“ 

Teilnehmer

Feedback

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Wenn Papa und Mama sich trennen

„Ferien mal 2.“

Familienurlaub nach 
einer Trennung

2 Termine

12 Teilnehmende

„Familie Kunterbunt.“

Chancen und Heraus-
forderungen in einer 

Patchworkfamilie

1 Termin

10 Teilnehmende

„Eine schöne
Bescherung.“

Weihnachten mit
Kindern nach der

Trennung

1 Termin

15 Teilnehmende

WEBINAR

Kindern Trauer zutrauen

„Miss you.“

Weihnachten mit 
Kindern nach dem Tod 
eines Familienmitglieds

1 Termin

7 Teilnehmende

„Bei uns geht alles 
weiter ... ohne dich“

Kinder und Jugendliche 
nach dem Tod eines nahe-

stehenden Menschen

1 Termin

7 Teilnehmende

In diesen kostenlosen Webinaren bekommen Eltern/Alleinerziehende Informationen und wertvolle Tipps 
rund um Trennung/Scheidung und Trauer sowie die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Um den Alltags-

bedingungen der Zielgruppe entgegen zu kommen finden die Webinare vormittags und abends statt. 
Dauer: 1,5 Stunden.





RAINBOWS Vorarlberg
SOS-Kinderdorf Vorarlberg

St. Karl Straße 2, 6845 Hohenems
Tel. 676 88144 181

rainbows.vorarlberg@sos-kinderdorf.at
www.rainbows.at

„Die wahre 
Entdeckung besteht 
nicht im Finden von 

neuen Ufern, 
sondern im Sehen mit

anderen Augen.“
Marcel Proust


